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Wie unsere Arbeit wirkt:

Im Fokus: Streetwork mit Jugendlichen 

Als unsere primäre Aufgabe sehen wir es an,
die Entstehung von problematischen
Konsum und allen seinen Folgen zu
verhindern. Das ist unsere Motivation für
die Prävention in Schulen, Vereinen und
Betrieben. Im Rahmen unseres Streetwork
mit Walldorfer Jugendlichen in Kooperation
mit dem Jugendzentrum “Jump” knüpfen
wir Kontakte und senken die Hemmschwelle
für eine Beratung bei uns. 

Im Rahmen dieser präventiven Arbeit
spüren wir Konsumtrends früh auf und
können flexibel darauf eingehen. So konnten
wir in 2025 eine mehrmonatige “Lachgas-
Phase” beobachten. 14-16jährige Jungs,
daneben auch wenige Mädchen zeigten eine
Test- und Probierphase. Unser Streetworker
und Präventionsexperte, Stefan Thorn
spricht mit den Jugendlichen und stoßen so
eine Reflexion des Verhaltens an.  Dabei
nähern wir uns unserer jungen Klientel mit
einer neugierigen, nicht wertenden und
zieloffenen Haltung an. Mahnen und
Verbieten halten wir für keine sinnvollen
Maßnahmen. 

 

Ebenso konnten wir beobachten, dass
zunehmend jüngere Menschen mit
Benzodiazepinen (Beruhigungsmitteln) und
Opiaten (vor allem Tilidin) experimentieren.

Auch die Nutzung von Vapes, Snus und
Nikotinbeuteln spielte eine große Rolle. 

In der Schule und in Beratungsgesprächen
erkunden wir gemeinsam mit den
Jugendlichen die Wirkungsweise der
Substanzen, die individuellen Vor- und
Nachteile des Konsums und die Risiken, die
dabei entstehen. Hierfür nutzen wir oft und
gerne unsere Präventionsplattform “Feel
OK” (siehe unten).

Durch unsere Arbeit verhindern wir
unreflektierten Konsum und damit die
Gefahr einer missbräuchlichen oder
abhängigen Nutzung von Substanzen. Wir
beugen problematischer Mediennutzung
vor und stellen einen niedrigschwelligen
Zugang zu unserer Beratung her. 

Eine Investition in die Suchtberatung lohnt sich! Für jeden

investierten Euro ist ein Social Return on Investment

(SROI) von 17 Euro zu erwarten!!!
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Prävention - unsere Aktionen und
Maßnahmen

Auch im Jahr 2025 waren wir wieder
in 8 verschiedenen Schulen des
Rhein-Neckar-Kreises, in Vereinen
und Betrieben unterwegs! 

Wir führten insgesamt 68
schulische Maßnahmen  durch.
Hinzu kamen Maßnahmen für
Betriebe und Vereine. 

Im Rahmen unseres Feel-OK
Programms für 9. Klassen konnten
wir eine betroffene Person mit in
die Schulen nehmen, die von ihrer
Suchterkrankung erzählte und die
Fragen der Schüler:innen
beantwortete. 

Zusätzlich zu unserem Programm
boten wir an einigen Schulen noch
ein Programm zur Prävention von
Mediennutzungsstörungen an.

Um noch mehr Schulen Zugang zu
unserem Angebot zu ermöglichen,
möchten wir im nächsten Jahr
Mulitiplikator:innen-Schulungen
für das Alkohol-Präventions-
Programm “Tom und Lisa”
anbieten. Wir möchten auch
flexibler auf die Bedarfe der
Schulen eingehen und auf aktuelle
Entwicklungen reagieren können. 

Für alle Schulen des Rhein-Neckar-
Kreises stehen wir als Expert:innen
zur Verfügung. 
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So erreichen Sie uns:
Fachstelle Sucht Wiesloch
Westliche Zufahrt 14
69168 Wiesloch
06222 52088
Fax: 06222 383307
fs-wiesloch@bw-lv.de
offene Sprechzeiten:
dienstags: 15 - 19 Uhr
mittwochs: 14 - 17 Uhr
ansonsten nach tel. Anmeldung tgl.
von 09 - 16 Uhr

Außenstelle Walldorf
Friedensstraße 9
69190 Walldorf
06227 4180
Fax: 06222 383307
fs-wiesloch@bw-lv.de
offene Sprechzeiten:
montags: 10 - 12 Uhr / 14 - 17 Uhr
donnerstags: 15 - 19 Uhr
freitags: 10 - 12 Uhr / 14 - 17 Uhr
ansonsten nach tel. Vereinbarung

Außenstelle Leimen St. Ilgen
Mörikeweg 1
69181 Leimen
06222 52088
Fax: 06222 383307
fs-wiesloch@bw-lv.de
Sprechzeit:
dienstags 9:00 - 17:00 Uhr
Termine können telefonisch über
Wiesloch vereinbart werden.

Außensprechstunde St. Leon-Rot
Marktstraße 81
68789 St. Leon-Rot
06222 52088
Fax: 06222 383307
fs-wiesloch@bw-lv.de
Sprechzeit: 
mittwochs: 14 - 16:30 Uhr
Termine können telefonisch über 
Wiesloch vereinbart werden.

Homepage: www.bw-lv.de
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